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Verband deutscher Schriftstellerinnen 
und Schriftsteller Ostbayern, Hrsg. 
Phantastisches Ostbayern. Märchenhafte 
Geschichten und wundersame Ereignisse 
SüdOst (HC 216 S./€ 16,90) 
Regenstauf 2017 
Genre: Phantastik 

Wenn man hierzulande Gespenst wer-
den will, dann muss man zuerst an der 
geisteswissenschaftlichen Fakultät das 
Fach Gespenstik studieren. Da lernt 
man, wie man richtig spukt, wie man 
den Leuten (vor allem Kindern) einen 
Schrecken einjagt, wie man auf einem 
Besen reitet oder unsichtbar mit Ketten 
rasselt, so dass jedem ein Schauer über 
den Rücken läuft. Am Ende dieser oft 
jahrzehntelangen Ausbildung steht die 
Geisterprüfung: Das angehende Ge-
spenst muss beweisen, dass es gleich-
zeitig an zwei verschiedenen Orten er-
scheinen kann, dass es Gegenstände 
ohne Berührung verrücken kann und 
vieles mehr. (S. 21, „Fanni und der Ges-
penstertest“ von Ulrich Effenhauser) 
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Die Note in der Prüfung entscheidet, ob 
man in einem exklusiven Gebäude wie Neu-
schwanstein oder einer verlassenen Ruine 
in den bairischen Wäldern, wo sich höchs-
tens einmal im Jahr ein Wanderer hinver-
irrt, spuken darf. Und selbst da muss man 
befürchten, von einem Inspektor der baye-
rischen Burggespensterverwaltung, die un-
ter der Leitung  des Bayerischen Staatmi-
nisteriums für Geister steht, überraschend 
kontrolliert zu werden. Auch Fanni, das Ro-
te Fräulein, hat da so ihre Probleme… 

Lustige Geschichten, sentimentale, 
schaurige, spannende, traurige: In Phantas-
tisches Ostbayern haben die Herausgeber 
Marita A. Panzer und Rolf Stemmle alles 
versammelt, was der Verband deutscher 
Schriftstellerinnen und Schriftsteller Ost-
bayern an Phantastik nur hergibt – drei-
undzwanzig Erzählungen von ebenso vie-
len Autoren. 

 




